
Haus, Scheuer und Stallung, 60? Ack. 6^ Rt.
Land, 24*1 Ack. öj- Rt. Wiesen und Garten, und
2o c2 Ack. s^Rt. wüste T-iefcher, bestehendes Guth,

der Sch.e.idhof genannt, mit allem Zubehör und Ge
rechtigkeiten, in termino den 30. Juln, Morgens
io Uhr, dahier bei Amt, öffentlich und meistbie
tend verkauft werden. Demnach werden Kauflieb
haber eingeladen, in praeüxo auf hiesiger Amts-
stube zu erscheinen, zu bieten, und nach Befinden
des Gebots, des Zuschlags zu gewärtigen. '

Am 28. Apfil 16 r8.

K. H. Justiz - Amt das. Der Amtmann B u ch.

Zur Beglaubigung:
Der Amts - Secretair - Assistent N 0 l t e.

z. Fritzlar. Auf den Antrag der Erben des zu
Naumburg verstorbenen Schullehrers Warzemann,
sollen Behufs der Erbauseinandcrsetzung, und des
daraus gegebenen decreti alienandi, die den ge
nannten Erben zustehenden Grundstücke, als: a)
ein Garten, am kleinen Berge, an Hrn. Notaire

Fabra, und b) ein Garten, an der Nöthe, bei
 der alten Ziegelhütte, im Termine^ den 17. Junii,

früh 9 Uhr, vor Amte zu Naumburg öffentlich
meistbietend ausgeboten werden. Kauflustige, so
wie diejenigen, welche Real-Ansprüche an den ge
nannten Grundstücken zu machen gedenken, haben
alsdann zu erscheinen, Erstere um zu bieten. Letz
tere aber, um ihre Ansprüche bei Strafe der nach-

herigen Ausschließung geltend zu machen, und ha
ben hierauf diese, wie jene, rechtliche Verfügung
zu gewärtigen. Am 11» Marz 1818.

Kurf. Hess. Amt. ln sidern B-ie l.

4. Cassel. In dem gestern abgehaltenen summari
schen Liguidations- Termin sind gegen den bisheri
gen Colonisten Melchior Riehl zu Philipp-rnenhof
so viel Schulden angezeigt worden, daß der Werth
der Colome- Portion zu deren Bezahlung schwerlich
anreichend sein wird. Um diese Schuldenlast durch
längeres Aufwenden beträchtlicher Admunstrations-
Kosten nicht noch zu vermehren, ist der schleunige
Verkauf der, in Haus, Hofraide, Scheuer,
Stallyng und 47yV Ack. 2 Rt. Land und Wiesen,
worüber die einzelnen Angaben im Termin nach
gesehen werden können, bestehenden Riehlischen
Portion zu Philippinenhof, jedoch vorbehaltlich

 des vom George Riehl, des Schuldners betagten
Vater, vorbehaltenen Auszugs, und noch verschie
dener beim Auögebot bekannt zu machenden Bedin

gungen erkannt, hierzu aber Steigerungs-Termin
auf Freitag den 12. künftigen Monats Junii, Vor
mittags 9 Uhr, angesetzt worden, wozu Kauflieb-
haber und etwa unbekannte Hypothecar-Glaudiger,
Erstere zum Aufbieten, Letztere aber, um für ihre
Ansprüche bei Vermeidung deren Erlöschung Be
dacht zu nehmen, andurch öffentlich eingeladen
werden. Am 26. Mai 1818.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
G. Wepler, Stadtgerichts-Secretarius.

5. Cassel. Zu dem ausgeklagter hypothecarischer
Schuldforderung halber erkannten öffentlichen Ver
kauf des dem Kaufmann Friedrich Christian Ruhl
und dessen Ehefrau zuständigen Eckhauses allhier
in der Königsstraße, zum schwarzen Adler, unter
Nr. 111, an. der Witwe Heidecker gelegen, nebst

Zubehör, ist gebetenermaßcn anderwerter Steige
rungs-Termin auf Freitag den 26. Junii, Vor
mittags von 10 bis 12 Uhr, augesetzt worden, wo

rin mit dem Gebot der 5400 Rkhlr. die weitere

Steigerung eröffnet werdxn soll. Kauflustige werden
hierdurch eingeladen, alsdann vor Kurfürstlichem
Stadtgericht sich einzufinden, ihre Mehrgebote zu
thun, und auf das höchste Gebot nach Befinden den
Zuschlag zu erwarten. Am 19. Mai 1818.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
G. Wepler, Stadtgerichts - Secretarius.

6. Cassel. Ausgeklagter hypothecarischer Schuld
forderung halber ist der öffentliche Verkauf des
dem Vrannteweinswirth Christian Dilcher und
dessen Ehefrau geb. Behrens zustehenden Hauses
allhier hinter dem Marstall, an der Brüderstra

ßen-Ecke unter Nr. 723 gelegen, erkannt, und
zu dessen Bewirkung ordnungsmäßiger Steige
rungs-Termin auf Freitag den 14. August, Vor
mittags um 9 Uhr, angesetzt worden. Kaufliebha
ber und etwa sonstige Pfandgläubiger, haben sich
alsdann vor Kurfürstlichein Stadtgericht einzusin-
den. Erstere um ihre Gebote zu thun, die Letztcrn
aber, um ihre Ansprüche bei Vermeidung der Er
löschung ihres Hypotheken - Rechts zu Protokoll

anzuzeigen und weitere Verfügung zu erwarten.
Am 19. Mai 1818.

* Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
G. W e p I e r-, Stadtgerichts - Secretarius.

7. C a sfe l. Im Termin Montags den 22sten künf
tigen Monats, soll das zur Concurö - Masse des

verstorbenen Bäckermeisters Nicolaus Schröder ge
hörige Haus Nr. .656 der Leopoldsstraße, mit der
Gasiwirthfchaft zur Stadt Schmalkalden versehen,
nebst dem dazu.gehörigen Nebenhause Nr. 657, auf
das Meistgebot öffentlich versteigert werden, wozu
Kauflust uze mit dem Anfügen, daß die Versteige
rung präcis um 11 Uhr anfangen solle, hiermit
eingeladen werden. Am 15« Mai 1818.

Kurf. He ff. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
G. Wepler, Stadtqerichts-Secretarius.

8. Grebenstein. Zum öffentlichen, jedoch frei
willigen Verkauf der den Erben des zr: Friedrichs-
thal verstorbenen Schmidts Christoph Neckelbach
zugehörigen, in und vor Friedrichsthal gelegenen
Grundstücke, als: 1) Cb. Nr. 5. cm Haus , in

clusive Scheuer und Stallung nebst Hofbaukn, an
Jobann Christoph Steip und dem" alten Teiche :
2) Ch. A. Nr. 155. 156. § Ack. 26I Rt. Garten
dahinter, an vorigen Seite gelegen, zwischen
Christoph Seip und ihm selbst; 3) Cb. Nr. 155,
156. Ack. 29 Nt. Erb-Portions-Land, überin


